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ERGEBNIS BERICHT

 
Ergebnisbericht der 

09. Sitzung des HGB-Fachausschusses 
vom 11. und 12. April 2013 

 

 

Folgende Tagesordnungspunkte wurden 
während der 09. HGB-FA-Sitzung behan-
delt: 

• Auswirkungen der Änderungen des 
Corporate Governance Kodex auf DRS 
17 

• Immaterielle Vermögensgegenstände 
im Konzernabschluss 

• Überarbeitung DRS 4 Unternehmens-
erwerbe im Konzernabschluss 

• Überarbeitung DRS 7 Eigenkapital-
spiegel 

• Bilanzierung von Emissionsrechten 
nach HGB 

• Überarbeitung DRS 2 Kapitalfluss-
rechnung 

 

 

Auswirkungen der Änderungen des Corpo-
rate Governance Kodex auf DRS 17 

Dem HGB-FA werden die Änderungsvor-
schläge am Deutschen Corporate Governan-
ce Kodex (DCGK) bzgl. der Berichterstattung 
über die Vorstandsvergütung vorgestellt. In 

diesem Zusammenhang werden dem FA die 
aus den Änderungsvorschlägen entstehenden 
Abweichungen gegenüber dem DRS 17 auf-
gezeigt.  

Im Ergebnis seiner Diskussion entschließt 
sich der FA, die endgültigen Änderungen des 
DCGK abzuwarten und auf deren Basis über 
das weitere Vorgehen zu entscheiden, insbe-
sondere eine mögliche Überarbeitung des 
DRS 17 zu erörtern 

In seiner Sitzung im Juli wird sich der FA er-
neut mit dem Thema befassen. 

 

Immaterielle Vermögensgegenstände im 
Konzernabschluss 

Dem FA wird aus der 2. Sitzung der AG „Im-
materielle Vermögensgegenstände“ berichtet 
und es werden die Arbeitsergebnisse der AG 
vorgestellt.  

Grundsätzlich stimmt der FA den Formulie-
rungsvorschlägen der AG zum Standardent-
wurf vorläufig zu, empfiehlt kleinere Anpas-
sungen und regt eine vertiefende Diskussion 
bei einigen Fragestellungen an.  
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Überarbeitung DRS 4 Unternehmenserwer-
be im Konzernabschluss 

Dem HGB-FA wird über die Arbeit der AG 
Konsolidierung berichtet. Die zur Unterstüt-
zung der Überarbeitung des DRS 4 gegründe-
te Arbeitsgruppe tagte am 26.02.13 erstmals 
und am 09.04.13 erneut. Der HGB-FA wird 
dabei insbesondere über übergreifende The-
men bzw. Fragestellungen, welche sich aus 
der bisherigen Befassung ergeben haben, 
unterrichtet und diskutiert diese. 

 

Überarbeitung DRS 7 Eigenkapitalspiegel 

Der HGB-FA setzt die Erörterungen zur Über-
arbeitung des DRS 7 Konzerneigenkapital und 
Konzerngesamtergebnis fort. Es werden die 
einzelnen Kategorien des Eigenkapitals, diffe-
renziert nach Kapitalgesellschaften und Per-
sonenhandelsgesellschaften, diskutiert und 
dabei Themenbereiche identifiziert, die unge-
klärt oder schwer operationalisierbar sind. Als 
Ergebnis der Diskussion hält der FA fest, dass 
eine technische Darstellung des Eigenkapital-
spiegels alleine nicht ausreichen wird. The-
mengebiete, bei denen Erläuterungsbedarf 
besteht, sollen im künftigen Standard klarge-
stellt werden. 

 

Bilanzierung von Emissionsrechten nach 
HGB 

Der HGB-FA erörtert die Entwicklungen auf 
europäischer Ebene hinsichtlich der Bilanzie-
rungsvorschläge zur Abbildung von Emissi-
onsrechten im Jahresabschluss. Die Diskus-
sion der Sitzung umfasst insbesondere die 
erarbeiteten Vorschläge von französischer 
Seite durch den ANC und die darauf aufbau-
enden Vorschläge von EFRAG in Abgrenzung 
zu bestehenden Leitlinien im HGB-Umfeld, 
insbesondere den Vorgaben gemäß IDW RS 
HFA 15. In der Sitzung werden diesbezüglich 
auch die Sichtweisen der vom IFRS-FA ein-
gesetzten Arbeitsgruppe „Emissionsrechte“ 
vorgetragen und diskutiert. Aufgrund des in-
formativen Charakters der Sitzung werden 
vom FA keine Entscheidungen und Sichtwei-
sen in der Sitzung getroffen bzw. formuliert. 

 

Überarbeitung DRS 2 Kapitalflussrechnung 

Der Fachausschuss setzt seine Erörterung zur 
Überarbeitung des DRS 2 Kapitalflussrech-
nung sowie der beiden branchenspezifischen 
Standards DRS 2-10 Kapitalflussrechnungen 
von Kreditinstituten und DRS 2-20 Kapital-
flussrechnungen von Versicherungsunter-
nehmen fort. Der Entwurf eines geänderten 
DRS 2 wird ausführlich diskutiert und in gro-
ßen Teilen vorläufig verabschiedet. Ein erster 
Entwurf für die Begründung wurde behandelt 
und Änderungs- bzw. Ergänzungsbedarfe 
festgelegt. Der Änderungsbedarf für die bei-
den branchenspezifischen Standards wird 
nach Durchsicht als eher gering eingeschätzt; 
Entwürfe sollen zur nächsten Sitzung vorge-
legt werden.  
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